
Ä1 Unvoreingenommene Debatte über Gentechnik innerhalb der Grünen Jugend und Bündnis 90/
Die Grünen

Antragsteller*in: Nicolas Klasen

Änderungsantrag zu A1

Von Zeile 2 bis 5:
Sicherheit von Gentechnik verändert. Um den Herausforderungen der Gegenwart und Zukunft zu
begegnen, kann insbesonderesollte auch die sogenannte "Grüne Gentechnik" eine Rolle
spielenGegenstand einer gesellschaftlichen Debatte und wissenschaftlicher Forschung sein..
Unter anderem durch den Klimawandel breiten sich Parasiten, beispielsweise 



Ä2 Unvoreingenommene Debatte über Gentechnik innerhalb der Grünen Jugend und Bündnis 90/
Die Grünen

Antragsteller*in: Max

Änderungsantrag zu A1

Von Zeile 8 bis 10 einfügen:
Deshalb fordert die Grüne Jugend Rheinland-Pfalz eine faktenbasierte Debatte über "Grüne
Gentechnik", also die Gentechnik an Nutzpflanzen.
Wir wehren uns weiterhin gegen bekannte Praktiken von modifiziertem Saatgut in 



Ä3 Unvoreingenommene Debatte über Gentechnik innerhalb der Grünen Jugend und Bündnis 90/
Die Grünen

Antragsteller*in: Celina, Helene

Änderungsantrag zu A1

Von Zeile 7 bis 9:
Temperaturen und die Trockenheit extreme Probleme mit sich.
Deshalb fordert die Grüne Jugend Rheinland-Pfalz eine faktenbasierte DebatteGrundsatzdebatte über
Grüne Gentechnik im Rahmen von Workshops und Seminaren innerhalb der Grünen Jugend über
"Grüne Gentechnik".



Ä1 Lebensmittelspenden verpflichtend

Antragsteller*in: Selina

Änderungsantrag zu A2

Von Zeile 1 bis 2:
Die Grüne Jugend Rheinland-Pfalz fordert die Verpflichtung von Supermärktenvom Lebensmittel-
Einzelhandel zu Lebensmittelspenden, wenn diese nicht mehr verkauft werden, anstelle von deren 

Von Zeile 5 bis 9:
Fußabdruck, gerade im Hinblick auf Hungersnöte weltweit, Ernteeinbußen durch Extremwetterlagen,
die unfassbareunverhältnismäßige Lebensmittelverschwendung und den Klimawandel muss die
Wegwurftradition beendet werden.
Anstelle von vagen, freiwilligen Vereinbarungen fordern wir gesetzliche Vorschriften mit 
flächenbezogenen Strafzahlungen bei Missachtung.



Ä1 Zuckersteuer

Antragsteller*in: Max

Titel

Ändern in:
Zuckerabgabe

Änderungsantrag zu A3

Von Zeile 7 bis 10:
Deshalb fordert die Grüne Jugend Rheinland-Pfalz die Einführung einer ZuckersteuerZucker-Abgabe,
sowohl auf Getränke als auch auf Speisen.

Am Beispiel Großbritannien zeigt sich, dass eine ZuckersteuerZucker-Abagbe bei Softdrinks die
Reduktion von Zucker zur Folge hat.



Ä1 Schwulenfeindlichkeit beim Blutspenden beenden!

Antragsteller*in: Joschka

Änderungsantrag zu A5

Von Zeile 2 bis 8:
keinen Intimkontakt mit anderen Männern* hatten. Die Begründung hierfür ist, dass schwule und
bisexuelle Männer* die Hauptrisikogruppe für HIV sindseien. Dieser pauschale Ausschluss ist
schwulenfeindlich und diskriminierend, da er davon ausgeht, dass schwule und bisexuelle Männer*
grundsätzlich unverhüteten Geschlechtsverkehr mit wechselnden Partnern haben. DiesDas ist jedoch
nicht der Fall, diese Annahme generalisiertgeneralisierend und pauschalisiertpauschalisierende und
damit falsch. Dabei sind nämlich alle Menschen, die unverhüteten Geschlechtsverkehr mit
wechselnden Partnern haben, 
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